
Mimik
Guideline für ein soziales und freundliches Miteinander mithilfe 

von Gesichtsausdrücken



Nicht nur Hunde können mit ihrem Lächeln gute Laune 
verbreiten. Egal ob am Montagmorgen oder am Freitag 

kurz vor dem Wochenende: Ein Lächeln kann nicht nur 
Dich selbst glücklich machen. Garantiert bringt Deine 

positive Ausstrahlung einen anderen Menschen auch 
zu einem Lächeln, vor allem wenn er keinen guten Tag 

hatte.



Der Gefühlsausdruck der Wut ist eins 
der am wenigsten kontrollierbaren. 
Dementsprechend äußert sich diese 
Emotion besonders stark. Gleichzeitig 
hat sie einen genauso starken Einfluss 
auf die Menschen im Umfeld. Meistens 
leider keinen positiven Einfluss. Folg-
lich gibt es eben auch Emotionen, die 
man lieber versuchen sollte zu unter-
drücken, statt sie unkontrolliert auszu-
drücken.



Ein trauriger Blick oder sogar Tränen 
im Gesicht sind in der Deutung un-

fehlbar. Kombiniert mit einem Lächeln 
können diese Tränen Freudentränen 

bedeuten. Ein Schmerz in den Augen 
der Person zeigt die Verwundbarkeit. 
Insgesamt kann man von Tränen be-

haupten, dass sie die stärkste Wieder-
gabe von Emotionen sein kann.



Reden ist zwar nicht direkt eine Art 
der Mimik, jedoch gehört sie genauso 
gut in die Kategorie der Gesichtsaus-
drücke.
Beim Reden enstehen viele unter-
schiedliche Gesichtsausdrücke gleich-
zeitig, ohne dass es einem bewusst ist.



Beim Blickkontakt zwi-
schen zwei Menschen 
entsteht ein Wechselspiel 
zwischen verschiedenen 
Gesichtsausdrücken und 
Emotionen. Meistens 
passen sich diese Emotio-
nen an.

Einem Lächeln folgt ein 
Lächeln,
einer Träne folgt die 
nächste,
ein suchendes Augenpaar 
findet ein Weiteres.



Vergessen darf man aber nicht, dass Gesichter sehr unterschied-
lich sein können.
In dieser Vielfalt entstehen genauso unterschiedliche Ausdrucks-
formen der Gefühle, die unterschiedlich interpretiert werden 
können. Daher sind universelle Mimiken essentiell für ein har-
monisches Miteinander. Ein freundliches Lächeln gibt es in jeder 
Sprache und jeder Kultur und ist unmissverständlich.
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